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!, VERTEILER: 8, DEZEMBER 1983 
INSTITUTE DES FB 3 (5FACH) 
VORSITZENDE DER FAKULTÄTEN (2FACH) 
DEKANE DER FACHBEREICHE (2FACH) 
DEZ, 1 (2FACH) 
SG, 11 (3FACH) 
SG, 12 (3FACH) 
HOCHSCHULÖFFENTLICHER AUSHANG 
INSTITUTSORDNUNGEN 
FÜR DIE 
WISSENSCHAFTLICHEN EINRICHTUNGEN DES 
FACHBEREICHS FÜR CHEMIE, PHARMAZIE UND BIOWISSENSCHAFTEN (FB 3) 
Der Niedersächsische Minister für Wissenschaft und Kunst hat die 
nachstehenden Institutsordnungen für die wissenschaftlichen Ein-
richtungen des Fachbereichs für Chemie, Pharmazie und Biowissen-
schaften, an denen mehrere Professoren in Forschung und Lehre 
wirken, gemäß§ 77 Abs. 1 u. 4 Ziffer 2 NHG genehmigt. Für jene 
Institute, die von nur einem Professor geleitet werden, hatte der 
Fachbereichsrat keine Ordnungen beschlossen. 
Gemäß§ 4 der hier veröffentlichten Ordnungen treten diese am 
Tage nach ihrer hochschulöffentlichen Bekanntmachung - also am 
9. Dezember 1983 - in Kraft. 
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zn•t~tuteordnung ci~ 
des Instituts für Anorganische und Analytische Chemie 
der Technischen Universität Braunschweig 
§_ 1 
. {!_>_ 
Aufgaben und Gliederung 
Das Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
ist eine wissenschaftliche Einrichtung der TU Braun-
schweig gem. § 101 (1) NHG und dient der Forschung und 
der Lehre sowie dem Studium und der Weiterbildung inner-
halb des Fachgebiets Anorganische und Analytische Chemie. 
(2) Die Professorenstellen des Instituts sind, wie aus der 
Anlage ersichtlich, mit Personal- und Sachmitteln aus-
gestattet. 
§_ 2 Leitung, Wahlen und Amtszeiten 
(1r Die Leitung des Instituts für Anorganische und Analytische 
Chemie obliegt dem Vorstand, der sich aus 3 Professoren 
des Instituts zusammensetzt. Ein Mitglied des Vorstands 
ist geschäftsführender Leiter, der das Institut nach außen 
vertritt; er ist gleichzeitig Vorsitzender des Vorstands. 
Die übrigen Professoren, die nicht dem Vorstand angehören, 
sowie zwei wissenschaftliche Mitarbeiter und zwei Mitar-
beiter im technischen und Verwaltungsdienst nehmen an den 
Sitzungen des Vorstands beratend teil. 
(2) Der geschäftsführende Leiter und der Vorstand werden von 
der Gruppe der Professoren des Instituts für Anorganische 
und Analytische Chemie gewählt. Im übrigen richtet sich 
die Wahl und gegebenenfalls die Wiederwahl des geschäfts-
führenden Leiters sowie dessen Vertretung nach§ 101 (4) NHG. 
Die Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiter und der 
Mitarbeiter im technischen und Verwaltungsdienst werden 
von den betreffenden Gruppen des Instituts gewählt. 
(3) Die Amtszeiten betragen 3 Jahre und beginnen jeweils am 
1. Oktober; erstmalig am 1. 10. 1982. 
§ 3 Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
(1) Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im 
Rahmen der verfügbaren Mittel eine angemessene Mindest-
ausstattung für seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur 
Verfügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstands über die Ver-
waltung der Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie 
Uber die Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten 
sich nach§ 101 (7) NHG. Die Vorschläge zur Einstellung 
und Entlassung der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung 
mit dem zuständigen Fachvertreter. 
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(3) Uber die Verwendung der Drittmittel entscheidet im 
Rahmen der Bewilligungsbedingungen und der Landesvor-
schriften dasjenige Institutsmitglied, das sie einge-
worben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemein-
samen Einrichtungen des Instituts. 
(5) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren 
ist in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie 
die Nutzung von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, 
Werkstatt etc.) und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und 
Forschungstätigkeit zu gestatten. Uber den Umfang einer 
angemessenen Beteiligung an der Nutzung entscheidet der 
Vorstand nach Anhörung des betreffenden Professors. 
j 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschul-
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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lnatltutaardnung rar- Institut rar Physlkallsche und Theoretische 
Ch••l• dar i••••• w••-••••~• Braunschweig 
f 1 Aufgaben und Gliederung 
Inatitut rar und Theoratiache Chemie ist eine 
Einrichtung dar TU Braunschweig gem.§ 101 (1) 
NHG und dient der forachung und der Lehre sowie dem Studium und 
der Weiterbildung innerhalb der fachgebiev Physikalische Chemie, 
und Theoretische Chemie, insbesondere aur den in 
Absatz 2 genannten Arbeitsgebieten. 
(2~Di• Aurgaben des Instituts rar Pnysikalische und Theoretische 
werden den nachstehenden Abteilungen zugeordnet, die von 
Jeweila zustlndigen und verantwortlichen Proressor geleitet 
Abteilung Physikalische Thermodynamik und Kinetik. 
Abteilung Physikalische Chemie: Spektroskopie und Kinetik. 
Abteilung Physikalische fluider Phasen. 
Abteilung Angewandte Physlkaliache Chemie. 
Abteilung Angewandte Elektrochemie. 
Abteilung 
Abteilung 
(l) Abteilungen sind zur Zelt, wie aus der Anlage ersichtlich, 
Planstellen und 
S 2 Leltun9 1 Wahlen und 
(1) Die Leitung des rar Physikalische und Theoretische 
I 
obliegt de• Vorstand, der sich aus 3 Proressoren des 
Institute Ein Mitglied des Vorstandes 1st ge-
achlrtsrührender Leiter, der das Institut nach außen vertritt; 
er 1st glelchzeltlg Vorsitzender des Vorstandes. Die übrigen 
Prareasoren, die nicht dem Vorstand angehören, sowie zwel 
wlssenschartliche Hltarbeiter und zwei Hitarbelter lm technischen 
·und Verwaltungsdienst an den Sitzungen des Vorstandes 
beratend tel1. 
(2) Der Leiter und der Vorstand werden von der 
'Gruppa der Proresaoren ~es Instituts rür Physikalische und 
Theoretiscne Chemie gewählt. Im übrigen richtet sicn die Wahl 
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4 und ggr. dle Wiederwahl des geschäftsführenden Leiters sowie 
deseen Vertretung nach§ 101 (~) NHG. Die Vertreter der wia-
Renachartlichen Hltarbeiter und der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst werden von den betrerrenden Gruppen 
des Inatltuta gewählt. 
(J) Die Amtszeiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 
/ 
1. Oktober; erstmals a• 1. 10. 1982. 
§ J Verwaltung und Verwendung der Au~stattung 
(1) Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professu, != P~h~~n 
der verfügbaren Hittel eine angemessene Hindestausstattung 
rur seine Forschungs- und Lehrtätigkeit zur Verfügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Verwal-
tung der Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie über die 
Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten sich nacn 
§ 101 (7) NHG. Die Vorschläge zur Einstellung und Entlassun~ 
der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung mit den zuständigen 
Profeseoren, 
(J) Über die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen de~-
Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften dasj~nlll.!?... __ 
lnstltutsmltglled, das sie eingeworben hat. 
(~) Der Vorstand erläßt Benutzungeordnungen für die gemeinsa•e!!__ 
Einrichtungen des Instituts. 
(5) Proressoren im Ruhestand und entprlichteten Professoren ist 
1n angemessenem Umfang der Eineatz von Personal sowie die 
Nutzung von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, 
Werkstatt etc.) und Geräten \m Rahmen ihrer fnrschungs- und 
LehrtäLigkeit zu gestatten. Über den Umfang einer angemess~nen 
Beteiligung an der Nutzung entscheidet der Vorst.rft4 nach An-
hörung des betreffenden Professors. 
S, 4 /rnkrarttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer nocnscnulöffentllchen 
Bekanntmachung in Kraft. 
I N S T I T U T S O R D N U N G 
für das Institut für Organische Chemie der Technischen Universität 
Braunschweig 
•••••c=•••=•=•=a=•==•••••••••••••caaaaaacaa:a=••=•====•==••=c======================== 
§ 1 Aufgaben und Gliederung 
(1)_ Das Institut fUr Organische Chemie ist eine wissenschaftliche Ein-
richtung der TU Braunschweig gem. § 101 (1) NHG und dient der For-
schung und der Lehre sowie dem Studium und der Weiterbildung innerhalb 
des Fachgebiets Organische Chemie. 
(2). Die Professorenstellen d_es lnst;tuts sind zur Zeit. wie aus der Anlage 
ersichtlich. mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet. 
§_ 2 Leituni, Wahlen und Amtszeiten 
(1) Die Leitung des Instituts fUr Organische Chemie obliegt dem Vorstand, 
der sich aus drei Professoren des Instituts zusa11J11ensetzt. Ein Mit-
glied des Vorstandes ist geschäftsführender Leiter, der das Institut 
nach außen vertritt; er ist gleichzeitig Vorsitzender des Vorstandes. 
Die übrigen Professoren, die nicht dem Vorstand angehören, sowie ein 
wissenschaftlicher Mitarbeiter und ein Mitarbeiter im technischen und 
Verwaltungsdienst nehmen an den Sitzungen des Vorstandes beratend teil. 
(2) Der geschäftsführende Leiter und der Vorstand werden von der Gruppe 
der Professoren des Instituts für Organische Chemie gewählt. Im 
übrigen richtet steh die Wahl und ggf. die Wiederwahl des geschäfts-
führenden Leiters sowie dessen Vertretung nach§ 101 (4) NHG. Die 
Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiter und der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst werden von den betreffenden Gruppen 
des Instituts gewählt. 
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§_ 3 
(3), Die Amtszeiten betragen zwei Jahre und beginnen Jeweils am 
1. Oktober; erstmalig am Ot.10.1982. 
Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
(1), Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im Ratvr.en der 
verfügbaren Mittel eine angemessene Mindestausstattung für seine Lehr-
und Forschungstätigkeit zur v~rfügung steht. 
(2), Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Verwaltung der 
Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie über die Verwendung der Plan-
stellen und Sachmittel richten sich nach§ 101 (7) NHG. Die Vorschläge 
zur Einstellung und Entlassung der Mitarbeiter erfolgen in Abstilllnung 
mit dem zuständigen Fachvertreter. 
(3). Ober die Verwendung der Drittmittel entscheidet ·im Rahmen der Bewilli-
gungsbedingungen und der Landesvorschriften dasjenige Institutsmitglied, 
das sie eingeworben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemeinsamen Einrichtun-
gen des Instituts. 
(5), Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist in angemesse-
nem Umfang der Einsatz von Personal sowie die Nutzung von Räumen. ge-
meinsamen Einrichtungen (Bücherei, Werkstatt etc.) und Geräten im Rahmen 
ihrer Lehr- und Forschungstätigkeit zu gestatten. Ober den lhfang einer 
angemessenen Beteiligung an der Nutzung entscheidet der Vorstand nach 
Anhörung des betreffenden Professors. 
§_ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
Institutsordnung 
für das Institut für Technische Chemie 
der Technischen Universität Braunschwejg 
• §._!_~u_!_2.!ben und GI iederung 
(l) Das Institut für Technische Chemie ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der TU Braunschweig gem. § 101 (1) NHG und dient 
der Forschung und der Lehre sowie dem Studium und der Weiter-
bildung innerhalb des Fachgebietes Technische Chemie, zur Zeit 
insbesondere auf den Arbeitsgebieten Technische Chemie Makro-
molekularerStoffe sowie Chemische Reaktionstechnik. 
(2) Die Arbeitsgebiete sind zur Zeit, wie aus der Anlage ersicht-
lich, mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet . 
§_2_Leit~, Wahlen und Amtszeiten 
(1) Die Leitung des Instituts obliegt dem Vorstand, der sich aus 
den beiden Professoren des Instituts zusammensetzt. Ein Mitglied 
des Vorstandes ist geschäftsführender Leiter, der das Institut 
nach außen vertritt; er ist gleichzeitig Vorsitzender des Vor-
standes. 
Ein wissenschaftlicher Mitarbeiter und ein Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst nehmen an den Sitzungen des Vor-
standes beratend teil. 
(2) Das Amt des geschäftsführenden Leiters wird im zweijährigen Wech-
sel von einem der Professoren wahrgenommen. (Die Reihenfolge der 
Obernahme dieses Amtes richtet sich nach§ 101 (6) HHG). Die Ver-
treter der wissenschaftlichen Mitarbeiter und der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst werden von den betreffenden 
Gruppen des Instituts gewählt. 
Die Obernahme des Amtes des geschäftsführenden Leiters kann nur aus 
wichtigem Grund abgelehnt werden. Wenn das Amt des geschäftsfLlhren-
den Leiters nach Ablauf der 2-jährigen Amtszeit nicht wechselt, ist 
dies dem Dekan schriftlich anzuzeigen; § 97 (4) Satz 2 NHG ist sinn-
gemäß anzuwenden. 
(3) Die Amtszeiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 1. Okto-
ber; erstmalig am 1.10.1982. 
~-3 Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
(l) Der Vorstand trägt dafLlr Sorge, daß jedem Professor im Rahmen 
der verfügbaren Mittel eine angemessene Mindestausstattung für 
seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur Verfügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Verwaltung 
der Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie über die Verwen-
dung der Planstellen und Sachmittel richten sich nach§ 101 (7) 
NIIG. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des geschäftsführen-
den Leiters den Ausschlag. Die Vorschläge zur Einstellung und 
Entlassung der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung mit dem zu-
ständigen Fachvertreter. 
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(3) Ober die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen der 
Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften dasjenige 
Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
( 5) 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemein-
samen Einrichtungen des Instituts. 
Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist in 
angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die Nutzung 
von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, Werkstatt etc.) 
und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und Forschungstätigkeit zu 
gestatten. Ober den Umfang einer angemessenen Beteiligung an 
der Nutzung entscheidet der Vorstand nach Anhörung des betref-
fenden Professors. 
§ 4 -Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
Inatitutaordnung fUr da• Institut ·fUr Pharmazeutische Chemie 
der Technischen Univeraitlt Braunschweig 
§ 1 Aufgaben und Gliederung. 
(1) Da• Institut filr Phariuzeutiache Chemie ist eine wissen-
achaftliche Einrichtung der TU Braunschweig gern.§ 101 (l) NHG 
und dient der Forschung und der Lehre sowie dem Studium und 
der Weiterbildung innerhalb des Fachgebietes Pharmazeutische 
Chemie. 
(2) Die Profeaaorenatellen aind zur Zeit, wie aus der Anlage 
ersichtlich, ait Planatellen und Sachmitteln ausgestattet. 
§ 2 Leitung, Wahlen und l\mtazeiten 
(1) Die Leitung des Instituts filr Pharmazeutische Chemie obliegt 
dem Vorstand, der sich aus 3 Professoren des Instituts 
zusammensetzt, Ein Mitglied des Vorstandes ist geschäfts-
führender Leiter, der das Institut nach außen vertritt; er 
ist gleichzeitig Vorsitzender des Vorstandes. Die übrigen 
Professoren, die nicht dem Vorstand angehören, sowie ein 
wissenschaftlicher Mitarbeiter und ein Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst nehmen an den Sitzungen des 
Vorstandes beratend teil, 
(2) Der geschäftsfUhrende Leiter und der Vorstand werden von der 
Gruppe der Professoren des Instituts für Pharmazeutische 
Chemie gewählt. Im übrigen richtet sich die Wahl und ggf. 
die Wiederwahl des geschäftsführenden Leiters sowie dessen 
Vertretung nach§ 101 (4) NHG. Die Vertreter der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter und der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst werden von den betreffenden Gruppen 
des Instituts gewählt. 
(l),Die Amt11eiten betragen 2 Jahre und beginnen am 
1. Oktober I erstmalig Alll 1. 10. 1982. 
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§ 3 Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
( l) 
(2) 
Ocr Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im 
Rahmen der verfügbaren Mittel eine angemessene Mindest-
ausstattung für seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur 
Verfügung steht. 
Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Ver-
waltung der Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie über 
die Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten sich 
nach§ 101 (7) NHG. Die Vorschläge zur Einstellung und 
Entlassung der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung mit dem 
zuständigen Fachvertreter. 
(3) Uber die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen 
der Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften 
dasjenige Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
(4) Der vorstand erläßt Benutzungsordnungen filr die gemeinsamen 
Einrichtungen des Instituts. 
(5) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren 
ist in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie 
die Nutzung von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, 
Werkstatt etc.) und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und 
Forschungstätigkeit zu gestatten. Uber den Umfang einer 
angemessenen Beteiligung an der Nutzung entscheidet der 
Vorstand nach Anhörung des betreffenden Professors. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft, 
" 
Inatltutaordnung filr das Institut filr rha-rmakoloqie und Toxikologie 
der __ 'I'cchnischen Universitlit nraunschwci!l 
11 Aufgaben und Gliederung 
(1> Das Institut fUr Pharmakologie und Toxikologie ist eine 
· wissenschaftliche Einrichtung der TU Braunschweig gern. 
§ 101 (11NHG und dient der Forschung und der Lehre sowie 
dem Studium und der Weiterbildung innerhalb des Fachge-
bietes rharmakologie und Toxikologie, 
(2) Die Aufgaben des Instituts für Pharmakologie und Toxiko- · 
logie werden den nachstehenden Abteilungen zugeordnet, 
die von jeweils einem zuständigen und verantwortlichen 
Professor geleitet werden: 
Abteilung fUr Pharmakologie und pathologische Physiologie 
Abteilung fUr Pharmakologie, Kreislaufforschung 
und Mikrobiologie 
Abteilung fUr Pharmakologie und medizinische Propädeutik 
(3) Die Abteilungen sind zur Zeit, wie aus der Anlage ersicht-
lich ist, mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet. 
§ 2 Leitung, Wahlen und Amtszeiten 
(1) Die Leitung des Instituts für Pharmakologie und Toxikologie 
obliegt dem Vorstand, der von den drei am Institut tätigen 
Professoren gebildet wird. Ein Mitglied des Vorstandes ist 
gesch~ftsfUhrender Leiter. Er vertritt das Institut nach 
außen. Gleichzeitig fungiert er als Vorsitzender des Vorstan-
des. Ein wissenschaftlicher Mitarbeiter nimmt beratend an den 
Sitzungen des Vorstandes teil. 
(2) Der geschäftsfUhrende Leiter wird von der Gruppe der Professoren 
des Instituts gewählt. Im übrigen richtet sich die Wahl und 
gegebenfalls die Wiederwahl des geschäftsfUhrenden Leiters so-
wie dessen Vertretung nach§ 101(41 NHG. Der Vertreter der wis-
senschaftlichen Mitarbeiter wird von der betreffenden Gruppe 
des Instituts gewählt. 
Cl) Die Amtszeiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 1. Okto-
ber, erstmalig am 1,10,1~82. 
§ 3 Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
(1) Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im Rahmen 
der verfügbaren Mittel eine angemessene Mindestausstattung für 
aeine Lehr- und Forschungstätigkeit zur Verfügung steht. 
i 
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(21 Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Verwal-
tung der Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie Uber die 
Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten sich nach 
§ 101 (7) NIIG. Die Vorschläge zur Einstellung und Entlassung 
der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung mit dem zuständigen 
Fachvertreter. 
(3) Ubcr die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen der 
Landesvorschriften dasjenige Institutsmitglied, das sie ein-
geworben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen fUr die gemeinsamen 
Einrichtungen des Instituts. 
CS) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist in 
angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die Nutzung 
von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bibliothek, Werkstatt) 
und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und Forschungstätigkeit zu 
gestatten. Uber den Umfang einer angemessenen Beteiligung an 
der Nutzung entscheidet der Vorstand nach Anhörung des betref-
fenden Professors. 
§ 4 Inkraftreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft, 
Institutsordnung Für das Institut Für Pharmazeutische'_.~logie der 
Technischen Universität Braunschweig 
§ 1 Aufgaben und Gliederung 
( 1) Das Institut für Pharmazeutische Biologie ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der TU Braunschweig gem. §·1o1 (1) NHG und dient der 
-Forschung und Lehre sowie dem Studium und der Weiterbildung innerhalb 
des Fachgebietes Pharmazeutische Biologie. 
(2) Die Professorenstellen sind zur Zeit, wie aus der Anlage ersichtlich, 
mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet. 
§ 2 Leitung, Wahlen und Amtszeiten 
(1) 
(2) 
Die Leitung des Instituts obliegt dem Vorstand, der sich aus den bei-
den Professoren des Instituts zusammensetzt. Ein Mitglied des Vorstandes 
ist geschäftsführender Leiter, der das Institut nach außen vertritt; 
er ist gleichzeitig Vorsitzender des Vorstandes. 
Ein wissenschaftlicher Mitarbeiter nimmt an den Sitzungen des Vorstandes 
beratend teil. 
Das Amt des geschäftsführenden Leiters wird im· zweijährigen Wechsel von 
einem der Professoren wahrgenommen. (Die Reihenfolge der Obemahme 
dieses Amtes richtet sich nach§ 1o1 (6) NHG). Die Obemahme des Amtes 
des geschäftsrührenden Leiters kann nur aus wichtigem Grund abgelehnt 
werden. Wenn das Amt des geschäftsführenden Leiters nach Ablauf der 
zweijährigen Amtszeit nicht wechselt, ist dies dem Dekan schriftlich 
anzuzeigen;§ 97 (4) Satz.2 NHG ist sinngemäß anzuwenden. Der Vertre-
ter der wissenschaftlichen Mitarbeiter wird von der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter des Instituts gewählt. 
(3) Die Amtszeiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 1. Oktober; 
erstmalig am 1.10.1982. 
§ 3 Verwaltung und V~rwendung der Ausstattung 
(1). Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im Rahmen der ver-
fügbaren Mittel eine angemessene Mindestausstattung für seine Lehr-
und Forschungstätigkeit zur Verrügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Verwaltung der Ar-
beitsräume, Werkstätten und Geräte sowie über die Verwendung der Plan-
stellen und Sachmittel richten sich nach§ 1o1 (7) NHG. Bei Stimmen-
gleichheit gibt die Stimme des geschäftsführenden Leiters den Ausschlag. 
Die Vorschläge zur Einstellung und Entlassung der Mitarbeiter erfolgen 
in Abstimmung mit dem zuständigen Fachvertreter. 
(J) Ober die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen der Bewilli-
gungsbedingungen und der Landesvorschriften dasjenige Institutsmitglied, 
das sie eingeworben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemeinsamen Einrichtun-
gen des Instituts. 
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(5) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist in an-
gemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die Nutzung von 
Räumen, gemeinsamen Einrichtungen und Geräten im Rahmen ihrer Lehr-
und Forschungstätigkeit zu gestatten. Ober den Umfang einer ange-
messenen Beteiligung an der Nutzung entscheidet der Vorstand nach 
Anhörung des betreffenden Professors. 
i-4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 
Jnstitutsordnung für das Institut fUr Mikrobiologie der 
Technischen Universität Braunschweig 
§ 1 ?"~fgabe~ 
11) Das Institut für Mikrobiologie ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der TU Braunschweig gem. § 101 (1) NIIG und 
dient der Forschung und Lehre sowie dem Studium und der 
Weiterbildung im Fach Mikrobiologie. 
(2) Den Professorenstellen sind zur Zeit, wie aus der Anlage 
ersichtlich, Planstellen und Sachmittel zugeordnet. 
§ 2 J,ci_!.U!lCJ, __ Wahlen und .l\mtszeiten 
( 1) [H!"' I,citung des Instituts filr Mikrobiologie obliegt dem 
Vr>rst ,rnd, der sich aus drei Professoren des Instituts zu-
sammensetzt. Ein Mitglied des Vorstands ist geschäftsfilh-
r<'nclcr J.eiter, der das Institut nach außen vertritt; er 
l!•l gleichzeitig Vorsitzender des Vorstands. Ein wissen-
schaftlicher Mitarbeiter nimmt an den Sitzunc,en des 
Vnrstandcs beratend teil. 
(2) l><'r ~Jcschäftsführende Leiter wird von der Gruppe der Pro-
f c:,;soren des Instituts für Mikrobiologie gewählt. Im Ubrigen 
rlcl1tet sich die Wahl und gegebenenfalls die Wiederwahl 
des geschäftsführenden Leiters sowie dessen Vertretung nach 
§ 101 (4) NHG. Cer Vertreter der wissenschaftlichen Mitar-
beiter wird von der betreffenden Gruppe des Instituts 
fJC\lii h 1 t. 
13) Die /\ml.s:r.eiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 
1. Oklol,,•r; cr!:tma]i<J am 1.10.1982. 
§ 3 y,,rwal_t~1!1g __ l!.!1c!.-'!erwen_d_!l~~-r Ausstattung 
11) 11,•r Vo,·st and sorgt da für, daß jedem Professor im Rahmen der 
v,,,-fiiqharen Hit tel eine angemessene Hindestausstatt.ung für 
,;, 
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seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur Verfügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandsilber die Verwal-
tung der Räume und Geräte sowie Uber die Verwendung der 
Planstellen und Sachmittel richten sich nach§ 101 (71 NHG. 
Die Vorschläge zur Einstellung und Entlassung der Hiurbei-
ter erfolgen gegebenenfalls in Abstimmung mit den Profes-
soren, denen die betreffenden Mitarbeiter jeweils zugeord-
net sind. 
(3) Uber die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen 
der Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften das-
jenige Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
14) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemeinsamen 
Einrichtungen des Instituts. 
15) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist 
in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die 
Nutzung von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen und Geräten 
Jm Rahmen ihrer Lehr- und Forschungstätigkeit zu gestatten. 
Uber den Umfang einer angemessenen Beteiligung an der 
Nutzung entscheidet der Vorstand nach Anhörung des betref-
fenden Professors. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
.... 
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'-lnst1tutsordnung für das Botanische Institut der Technischen 
Universität Braunschweig 
-.....__ 
.S. J_~u.f_qa_t?,en Gliederung des lr.i.li.!..iJ;Y.tJ!. 
(i) Das Dotanische Institut ist eine wissenschaftliche Ein-
richtung der Technischen Universität Braunschweig gern. 
S 101 (1) NHG und dient der Forschung und der Lehre so-
wie dem Studium und der Weiterbildung innerhalb des Fach-
gebiets der Botanik mit den Schwerpunkten Pflanzenphy-
siologie, Zellbiologie und Umwelthygiene. Es umfaßt 
ferner den Botanischen Garten. 
(2) Die Arbeitsgebiete und der Botanische Garten sind zur 
Zeit, wie aus Anlage I ersichtlich, mit Planstellen und 
Sachmitteln ausgestattet. 
§_ 2 Leitunq, Wahlen und Amtszeiten 
(1) Die Leitung des Botanischen Instituts obliegt dem Vor-
stand, der sich aus 3 Professoren des Instituts zus~mmen-
setzt. Ein Mitglied des Vorstandes ist geschäftsführender 
Leiter, der das Institut nach außen vertritt; er ist 
gleichzeitig Vorsitzender des Vorstandes. Ein wissen-
schaftlicher Mitarbeiter sowie ein Mitarbeiter im tech-
nischen une Verwaltungsdienst ne~!'ICn an den Sitzunqen 
des Vorstandes beratend teil. · 
(2) Der geschäftsführende Leiter wird von der Gruppe der 
Professoren des Botanischen Instituts gewählt. Im übrigen 
richtet sich die Wahl und ggf. die Wiederwahl des ge-
schäftsführenden Leiters sowie dessen Vertretung nach 
S lol (4) NHG. Die Vertreter der wissenschaftlichen Mit-
arbeiter und. der Mitarbe.iter im technischen und Verwal-
tungsdienst werden von den betreffenden Gruppen des In-
stituts gewählt. 
(3) Die Amtszeiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 
1. Oktober; erstmalig am 1. lo. 1982. 
j _3 Verwal t_yng_und Verwendung_ der Ausstattung 
(1) Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im 
Rahmen der verfügbaren Mittel eine angemessene Mindest-
ausstattung für seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur 
Verfügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Ver-
waltung der Arbeitsräume, Werkstatt und Geräte sowie über 
die Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten sich 
nach S 101 (7) NHG. Die Vorschläge zur Binstellung und Ent-
lassung der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung mit dem zu-
ständigen Fachvertreter~ 
(3) Uber die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen 
der Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften das-
jenige Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemein-
smen Einrichtungen des Instituts. 
(5) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist 
in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die 
Nutzung von RHumen, grmeinsamen Einrichtungen (Dibliothek, 
Werkstatt etc.) und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und For-
schungstätigkeit zu gestatten. Über den Umfang einer an-
gemessenen Deteiligung an der Nutzung entscheidet der Vor-
stand nach Anhörung _des betreffenden Professors. 
[ 4_Inkra(ttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschul-
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Institutsordnung fUr das Institut filr Humanbiologie 
der Technischen Universität Braunschweig 
§ 1 ·Aufgaben und Gliederung 
(1) Das Institut filr Humanbiologie ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung df?r TU Braunschweig gern. § 101 (1) NIIG und 
dient der Forschung und der Lehre sowie dem Studium und 
der Weiterbildung innerhalb des Fachgebiets Humanbiologie, 
insbesondere auf den in Absatz 2 genannten Arbeitsgebieten 
(Fächern). 
(2) Die Aufgaben rles Instituts werden den nachstehenden Ab-
teilungen zugeordnet, die von jeweils einem zuständigen 
und verantwortlichen Fachvertreter geleitet werden: 
Abteilung Anthropologie 
Abteilung Humangenetik und Cytogenetik 
(J),Die Abteilungen sind zur Zeit, wie aus der Anlage ersicht-
lich, mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet. 
~eitung, Wahlen und Amtszeiten 
(1). Die Leitung des Instituts obliegt dl"!m Vorstand, der sich aus 
den beiden Professoren des Instituts zusammensetzt. Ein Hit-
gllC'<l des Vorstandes Ist geschäftsfUhrender Leiter, der das 
Institut nach außen vertritt; er ist gleichzeitig Vorsitzender 
des Vorstandes. 
Ein wissenschaftlicher Mitarbeiter nimmt an den Sitzungen des 
Vorstandes beratend teil. 
(2) Das Amt des geschäftsführenden Leiters wird im zweijährigen 
~echsel von einem der rrofessnren wahrgenommen. (Die Reihen-
folge der Ubernahme dieses /\Jntes richtet sich nach § 101 (6) 
NIIG). Der Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiter wird 
von der betreffenden Gruppe des Instituts gewählt. 
(J) Die 11.mtszeitcn betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 
1. Oktober: erstmalig am 1.10.1982. 
§ J Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
(1), Der Vorstand trägt da[Ur Sorge, daß jedem Professor im 
Rahmen der verfUgbaren Mittel eine angemessene Mindest-
ausstattung fUr seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur 
VerfUgung steht. 
(2) 
1
Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes Uber die Ver-
waltung der ArbeitsrHwne, Werkstätten und Geräte sowie 
Ub,~r die Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten 
sich nach§ 101 (7) NHG. Bei Stimmengleichheit gibt die 
Stimme des geschäftsfUhrenden Leiters den Ausschlag. Die 
Vorschläge zur Einstellung und Entlassung der Mitarbeiter 
erfolgen in Abstimmung mit dem zuständigen Fachvertreter. 
(3), Uber die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen 
der Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften das-
jenige Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
(4). Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen fUr die gemeinsamen 
Einrichtungen des Instituts. 
(S~ Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist 
in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die 
Nutzung von Räwnen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, 
Werkstatt etc.) und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und For-
schu~gstätigkeit zu gestatten. Uber den Umfang einer ange-
messenen Beteiligung an der Nutzung entscheidet der Vor-
stand nach Anhörung des betreffenden Professors. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachun·g in Kraft. 
.. 
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Instt tutson:h119 'w' 
für das 
zoologische Institut der Technischen Universität Braunschweig 
§ 1 Aufgaben und Gliederung 
{II Oos Zoologische Institut ist eine wissenschaftliche Einrichtung der 
TU Brounsch-ig gemöß § 101 (1) NHG und dient der Forschung und Lehre 
sowie dem Studium und der Weiterbildung innerhalb des Fachgebiets 
Zoologie. · 
(2) Die Professorenstellen des Instituts sind zur Zeit, wie aus 
der Anlage ersichtlich, mit Personal- und Sachmitteln aus-
gestattet. 
§ 2 Leitung, Wahlen und Amtszeiten 
( 1 l Die Leitung des Zoologischen Instituts obliegt dem Vorstand, der 
sich aus 3 Professoren des Instituts zusomnensetzt. Ein Mitglied 
des Vorstandes ist geschäftsführender Leiter, der das Institut noch 
außen vertritt; er ist gleichzeitig Vorsitzender des Vorstandes. 
Die übrigen Professoren, die nicht dem Vc-rstond angehören, sowie 
ein wissenschaftlicher Mitarbeiter nimmt an den Sitzungen· des 
Vorstandes beratend teil. 
(2) Der gE·schäftsführende Leiter und der Vorstand werden von der Gruppe 
der Professoren des Zoologischen Instituts gewählt. Im übrigen richtet 
sich die Wohl und ggf. die Wiederwahl des geschäftsführenden Leiters. 
sowie dessen Vertretung noch § 101 (4) NHG. Der Vertreter der--
wissenschaftlichen Mitirleiter wird von der betretfenden 
Gruppe der Instituts gewählt. 
(3) Die Amtszeiten betrogen 2 Jahre und beginnen jeweils am 1. Oktober; 
erstmalig am 1.10.1982. 
§ 3 Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
( 1) Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im Rahmen der 
verfügbaren Mittel eine angemessene Mindestcusstottung für seine 
Lehr- und Forschungstätigkeit zur Verfügung steht. 
(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes über die Verwaltung 
der Art~itsräume, Werkstätten und Geräte sowie über die Verwendung 
der Planstellen und Sochmitt~l richten sich noch§ 101 (7) NHG-
Die Vorschläge zur Einstellung und Entlassung der Mitarbeiter er-
folgen in Abstimmung mit aem zuständigen Fachvertreter. 
(3) Über die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen der Be-
,,illigungsbedingungen und der Landesvorschriften dasjenige Instituts-
mitglied, da,, sie eingeworben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemeinsamen Ein-
·richtungen des Instituts. 
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(SI Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist in 
angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die Nutzung 
von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, Werkstatt etc.) 
und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und Forschungstötigkeit zu ge-
statten. Üb~r den lknfang einer angemessenen Beteiligung an der 
Nutzung entscheidet der Vorstand noch Anhörung des betreffenden 
Professors. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage noch ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
I n s t i t u t s o r d n u n g 
für das Institut für Sportwissenschaft 
der Technischen Universität ~raunschweig 
§ 1 Aufgaben und Gliederung 
(1) Dl!I..S_Institut für Sportwissenschaft ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der TU Braunschweig gern: § 101 (1) NHG und dient 
der Forschung und der Lehre sowie dem Studium und der Weiter-
bildung innerhalb des Fachgebiets Sportwissenschaft, insbesondere 
auf den in Absatz 2 genannten Arbeitsgebieten. 
(2) Die Aufgaben des Instituts für Sportwissenschaft werden den nach-
stehenden Abteilungen zugeordnet, die von jeweils einem zuständi-
gen und verantwortlichen Fachvertreter geleitet werden: 
Abteilung Bewegungsforschung 
Abteilung Sportpädagogik 
Abteilung Sportpsychologie. 
-(3) Die Abteilungen sind zur Zeit, wie aus der Anlage ersichtlich, 
mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet. 
§ 2 Leitung, Wahlen und Amtszeiten 
(1) Die Leitung des Instituts für Sportwissenschaft obliegt dem 
Vorstand, der sich aus den 3 Professoren des Instituts zusam-
mensetzt. Ein Mitglied des Vorstandes ist geschäftsführender 
Leiter, der das Institut nach außen vertritt; er ist gleich-
zeitig Vorsitzender des Vorstandes. Ein wissenschaftlicher Mit-
arbeiter nimmt an den Sitzungen des Vorstandes beratend teil. 
(2) Der geschäftsführende Leiter und der Vorstand werden von der 
Gruppe der Professoren des Instituts für Sportwissenschaft 
gewählt. Im übrigen richtet sich die Wahl und ggf. die Wieder-
wahl des geschäftsführenden Leiters sowie dessen Vertretung 
nach§ 101 (4) NHG. Der Vertreter der wissenschaftlichen Mit-
arbeiter wird von den betreffenden Gruppen des Instituts ge-
wählt. . 
(3) Die Amtszeiten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils am 
1. Oktober; erstmalig am 1. 10. 1982. 
§ 3 Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
(1) Der Vorstand trägt dafür Sorge, daß jedem Professor im Rahmen 
der verfügbaren Mittel eine angemessene Mindestausstattung für 
seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur Verfügung steht. 
•• 
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(2) Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes Uber die Vervaltun9 
der Arbeitsräume, Werkstätten und Gerate sowie Uber die Ver-
wendung der Planstellen und Sachmittel richten sich nach 
§ 101 (7) NHG. Die Vorschläge zur Einstellung und Entlassung 
der Mitarbeiter erfolgen in Abstimmung mit dem zuständigen 
Fachvertreter. 
(3) Uber die Verwendung der Drittmittel entscheidet im Rahmen der 
Bewilligungsbedingungen und der Landesvorschriften dasjenige 
Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
(4) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen für die gemeinsamen 
Einrichtungen des Instituts. 
(5) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist in 
angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die Nutzung 
von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, Werkstatt etc.) 
und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und Forschungstätigkeit zu 
gestatten. Uber den Umfang einer angemessenen Beteiligung an 
der Nutzung entscheidet der Vorstand nach Anhörung des betref-
fenden Professors. 
f 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
·---- -- ---- ------------
ORDNUNG FUR DAS fNSTfTUT FÜR PSYCHOLOGIE DER TU ~NSCHWEJG 
§ l 
§ 2 
Aufgaben und Gliederung 
(1) 
(Z) 
(3) 
(4) 
D1s Institut fUr Psychologie Ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der TU Braunschweig gemäß§ 101 (l) HHG und 
dient der Forschung und der lehre sowie dem Studium un~ 
der Weiterbildung Innerhalb des Fachgebiets Psychologie, 
Die Aufgaben des Instituts fUr Psychologie werden den 
nachstehenden Abteilungen zugeordnet, die von jeweils 
einem zuständigen und verantwortlichen Fachvertreter 
geleitet werden: 
• Abteilung fUr Allgemeine Psychologie 
• Abteilung für Entwicklungspsychologie 
- Abteilung für Mathematische Psychologie und Sozial• 
psychologie 
• Abteilung fUr Diagnostik und klinische Psychologfe 
• Abteilung fUr Angewandte Psychologie 
In der Abteilung für Diagnostik und Klinische Psychologie 
wird das Amt des Leiters im zweijährigen Wechsel von einem 
der Professoren wahrgenommen. (Die Reihenfolge·der Ober-
nahme dieses Amtes richtet steh nach§ 101 (6) NHG.) 
Die Abteilungen sind zur Zelt, wie aus der Anlage ersieht• 
lieh, mit Planstellen und Sachmitteln ausgestattet. 
Lettun9., Wahlen_lJ_nd Am_tszeiten 
( l) 
(2) 
(3) 
Die Leitung des Instituts fUr Psychologie obliegt dem 
Vorstand, der sich aus 3 Professoren des Instituts zusam• 
mensetzt. Ein Mitglied des Vorstandes ist geschäftsführen-
der Leiter, der das Institut nach außen vertritt; er fst 
gleichzeitig Vorsitzender des Vorstandes. Die übrigen 
Professoren, die nicht dem Vorstand angehören. sowie zwei 
wissenschaftliche Mitarbeiter nehmen än den Sitzungen 
des Vorstandes ·beratl!nd teil. . .. 
· Der geschäftsführende Leiter und der Vorstand werden von 
der Gruppe der Professoren des Instituts für Psychologie 
gewählt. Im übrigen richtet sich die Wahl und ggf. die 
Wiederwahl des geschäftsführenden Leiters sowie dessen 
Vertretung nach§ 101 (4) NHG. Ofe Vertreter der wissen• 
schaftlichen Mitarbeiter werden von der betreffenden · 
Crupre djs Instituts giwählt. 
Ote ~mtszelten betragen 2 Jahre und beginnen jeweils~• 
l. Oktober; erstmalig am 1. 10. 1982. 
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§ 3 
....... 
Verwaltung und Verwendung der Ausstattung 
( 1 ) 
( 2) 
(3) 
( 4) 
( 5) 
Der Vorstand trägt dafUr Sorge, daß jedem Professor Im 
Rahmen der verfügbaren Mittel etne angemessene Mindest-
ausstattung für seine Lehr- und Forschungstätigkeit zur 
Verfügung steht. 
Die Entscheidungsbefugnisse des Vorstandes Uber die Ver-
waltung der Arbeitsräume, Werkstätten und Geräte sowie 
Uber die Verwendung der Planstellen und Sachmittel richten 
sich nach§ 101 (7) NHG. Die Vorschläge zur Einstellung 
und Entlassung der Mitarbeiter erfolgen tn Abstimmung mit-
dem zuständigen Fachvertreter. 
Ober die Verwendung der Drittmittel entscheidet I• 
der Bewf11tgungsbedtngungen und der Landesvorschriften 
dasjenige Institutsmitglied, das sie eingeworben hat. 
Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen fUr die 
Einrichtungen des Instituts. 
Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ls 
in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die 
Nutzung von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen (Bücherei, 
Werkstatt etc.) und Geräten im Rahmen ihrer Lehr- und For-
schungstätigkeit zu gestatten. Ober den Umfang einer ange• 
,messenen Beteiligung an der Nutzung entscheidet der Vor-
stand nach Anhörung des betreffenden Professors •. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt mit der Geneh-
migung durch den Minister fUr Wissenschaft 
und Kunst am Tage nach der hochschulöffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft. 
